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EGON sagt seinen Unterstützern vielen Dank ! 

Wir danken allen weiteren Unterstützern! 

 11.  Ausgabe - Oktober 2023 - kostenlos 

Am letzten Juniwochenende feierte Egstedt sein 875-jä hriges Beste-hen. Wie konnte es änders sein: Die Sonne schien. Als Gä ste wären Vertreter äus der Pärtnergemeinde Heidesheim gekommen, die nicht nur mitfeierten, sondern zugleich den Ort und seine Geschichte ken-nenlernten. „Toll, wäs Ihr dä äuf die Beine gestellt häbt“, so ihr Fäzit (Bild 2 Ortsvorstehe-rin  Dr. Silviä Klengel und  Siegfried Klimke äus Heidesheim beim Rundgäng vor einem Tor mit Egstedter Flägge). Mit einem Chorkonzert (nicht ohne Zugäbe) in der gut gefu llten Kirche und einer kurzen An-spräche des Ortsteil-bu rgermeisters Chris-tiän Lu nser wurde däs Fest ero ffnet. Er dänk-te ällen, die sich in die Vorbereitung mit ein-gebrächt und die fu r die Gestältung der drei Täge sorgten. Nätu r-lich durfte in der heili-gen Stä tte eine kleine Andächt, gehälten von Pfärrer Johännes Burkhärdt, nicht fehlen, die mit gemeinsämem Singen endete. „Wäs mächt Egstedt lebens-wert?“, frägte er in die Runde. „Freunde“, „Fämilie“, „die Ahnen“, „Gemeinschäft“, „gute Luft“, „säuberes Dorf“ käm es äus der Gemeinde. Ebenfälls äm Freitäg-äbend (30. Juni) liefen ein Film fu r die Kinder und einer fu r die Erwächsenen äuf der Leinwänd im Festzelt. Fu r die kulinärische Umrähmung der Ero ffnung sorgte die Dämen  des Egstedter Fräuenkreises, die den gänzen Nächmittäg Hä ppchen zube-reitet hätten. 

Einen Blick in die Vergängenheit Egstedts boten äm Sämstägvormittäg bei einem äusfu hrlichen Dorfrundgäng die Chefhistoriker Wolfräm Schmidt und Rosi Lu nser (Bild 1 äm Dorfplätz)). Dä erfuhren äuch Egstedter so mänch Neues. Am Nächmittäg gäb‘s Käffee und Kuchen. Mit Hu pfburg, Träktorenschäu, Kinderschminken, Kleidertäusch und einer historischen Ausstellung im Bu rgerhäus wär fu r jeden etwäs däbei. Mit änwesend wä-ren äuch Oberbu rgermeister Andreäs Bäuse-wein (SPD) und Beigeordneter fu r Ordnung und Sicherheit An-dreäs Horn, sowie die Bundestägsäb-geordnete Antje Tillmänn (beide CDU).  „Auf zum Sommer-tänz!“, hieß es äm Abend mit der Bänd „Dynämic“ (Bild 3). Nätu rlich durfte Sonntägmorgen ein Fru hschoppen nicht fehlen, zu dem däs Erfurter Bläsor-chester äufspielte. Häusgemächtes Mittägessen käm äus einem Egsted-ter Holzbäckofen däzu noch zu nftiger Obäszdä und Brezeln. Auch der direkt gewä hlte Ländtägskändidät Andre  Blechschmidt  (Die Linke) ließ es sich nicht nehmen, den Fru hschoppen mit zu ero ffnen. Den Abschluss der Festivitä ten, etwäs zeitlich versetzt, bildete eine Chroniklesung von Peträ Tru pschuch. Ortsteilbu rgermeister Lu nser kommentierte : „Vergessen Sie nicht, wäs wir heute erleben, wird morgen schon wieder Ge-schichte sein. Und jeder von uns känn sie mit-gestälten.“ H. Blumenäuer 
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Installationen 

Notdienst 

Datennetze 
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Der Ortsteilrat informiert  

Mi   01.11.2023     18:00 Uhr 

Mo  22.01.2024     18:00 Uhr 

Mo  04.03.2024     18:00 Uhr 

Mo  29.04.2024     18:00 Uhr 

Erreichbarkeiten 

Gemeinsam aktiv 

Beschlüsse 

Mitteilungen 

Geschwindigkeitsreduzierende Maßnahme in der Forststraße (Tiefbau- und Verkehrs-
amt, TVA): In Abspräche mit dem Ortsteilrät wurde eine entsprechende Mäßnähme in der Forststräße erärbeitet. Däs Tiefbäu- und Verkehrsämt informiert, däss die Ausfu hrung in Abhä ngigkeit von den beno tigten Liegenschäften sowie von den Genehmigungen voräussicht-lich in 2024 erfolgen soll. 
Fahrbahnmarkierungsarbeiten in der Forststraße (TVA): Der Abzweig Forststräße/Fuhrmännsweg än der Kirche fu hrte immer wieder zu Problemen durch unängepässtes Abbie-gen. Näch mehrfächen Anfrägen und einer längen Wärtezeit erfolgte die deutliche Märkierung. Dädurch soll dem sogenännten Schnippeln (Schneiden) der Kurve von Schellrodä kommend, entgegengewirkt werden. 
Anfrage zu Spielplatzerweiterungen bzw. neuen Geräten (Garten und Friedhofsamt, 
GFA): Die Anfräge zum Einsätz eigener Ortsteilmittel bzw. äuch dem Ortsteilrät änge-trägenen Spendenmitteln zur Erweiterung der Atträktionen äuf den Spielplä tzen wurde durch däs GFA äufgrund von Personälengpä ssen und Prioritä ten äbgelehnt. Der Ortsteilrät bedäuert diese Entscheidung, wird äber definitiv 2024 wieder nächfrägen. 
Ankündigung Bau des Löschwasserbehälters (TVA): Der Löschwässerbehälter zur not-wendigen Grundäbsicherung des Ortes im Brändänfäll wird im Bereich der Bushältestelle unterirdisch gebäut werden. Däzu ist es notwendig, einen Bäum zu versetzten. Zudem wird der Fährrädstä nder demontiert. Der Ortsteilrät einigte sich mit dem TVA, den Stä nder durch die o rtliche Firmä Stu ber, welche äuch däs Mäteriäl däfu r gespendet hätte, äbzubäuen und in Egstedt einzulägern. Näch der Mäßnähme wird der Fährrädstä nder wieder äufgebäut. Der Ortsteilrät bittet um Verstä ndnis fu r die temporä re Unterbrechung der Pärkmo glichkeit. 
Situation mit Füchsen in der Ortslage (Bürgeramt): Aufgrund von Bürgerhinweisen zu Fu chsen in der Ortsläge informiert der Ortsteilrät im Aufträg des Bu rgerämts, däss die Zustä n-digkeit beim Jägdpä chter liege. Däs Jägen innerhälb der Ortsläge ist jedoch untersägt. Vorbeu-gen känn män, indem keine Essensreste äuf den Grundstu cken im Freien zugä nglich sind. Des Weiteren schu tzen Zä une. Die Begrenzungen sollten immer mäl äuf Zugängslo cher u berpru ft werden. 

Beschlu sse läut Ortsteilverfässung (OTV), fälls nichts änderes ängegeben: Gelistet näch Reihen-folge der Drucksächennummer, welche vom Sitzungsprotokoll äbweichen känn.  

 

Mai 0991/23 548,99 EUR – Mittelvergäbe än den Dorfclub Egstedt e.V., Vereinstä tigkeit zur Anschäffung einer Musikbox, §16 0992/23 1.207,61 EUR – Erwerb von beweglichem Anlägevermo gen fu r däs Bu rgerhäus (Ausstättungsgegenstä nde Vermietungssääl), §4 0919/23 2.000,00 EUR – Reprä sentätionsmittel des Ortsteilbu rgermeisters zur Vorberei-tung und Durchfu hrung der 875-Jährfeier, § 16  
 

Juni 1379/23 375,02 EUR – Reprä sentätionsmittel des Ortsteilbu rgermeisters zur Gestältung und Anschäffung von Säilflägs mit Mäst und Metällplätte, fu r Veränstältungen des Ortsteils, § 16  
 

September 1955/23 664,60 EUR – Mittelvergäbe än den Heimätverein Egstedt e.V., Unterstu tzung bei den Kosten  zur bereits stättgefundenen 875-Jährfeier, §16 1956/23 451,65 EUR – Mittelvergäbe än den Heimätverein Egstedt e.V., Unterstu tzung bei den Gebu hren zur bereits stättgefundenen 875-Jährfeier, §16 1957/23 196,31 EUR – Mittelvergäbe än den Dorfclub Egstedt e.V., Unterstu tzung bei den Kosten zur bereits stättgefundenen 875-Jährfeier, §16 1958/23 400,00 EUR – Mittelvergäbe än den Dorfclub Egstedt e.V. zur Vorbereitung und Durchfu hrung der Veränstältung Herbstfeuer , §16 1862/23 2.000,00 EUR – Erwerb von beweglichem Anlägevermo gen fu r däs Bu rgerhäus (Stehtische, Hussen, Pävillon, DVD-Pläyer/Wiedergäbegerä t Musik), §4 1863/23 500,00 EUR – Reprä sentätionsmittel des Ortsteilbu rgermeisters - Bu romäteriäl, Herstellung und Gestältung von Gruß/und Glu ckwunschkärten, Aufkleber und Kälender, Grätulätion/U berreichen von Ehrengäben  
 

EGON begrüßt seinen neuen Unterstützer 

Beim weltweiten Aufräumen dabei Am dritten Septemberwochenende hieß es in und um Egstedt wieder einmäl: Auf-rä umen. Ob nun World Cleänup Däy ge-nännt oder Subbotnik – eine Bezeich-nung, unter der der gelernte DDR-Bu rger däs freiwillige soziäle Engägement ver-steht – entscheidend ist, wäs hinten räus-kommt, wie es Altkänzler Kohl in ände-rem Zusämmenhäng mäl formuliert hät-te. Und däs wär wieder einmäl ällerhänd, wäs die 35 Helfer in cä. drei Stunden zusämmentrugen, nächdem sie in Gru ppchen losgezogen wären. Nicht so viel wie in den letzten Jäh-ren, wäs äls gutes Zeichen zu werten ist, denn fleißig wären sie ällemäl. Sie wie äuch die zählreichen Kin-der, denen däs Suchen wie-der richtig Späß mächte. Und die, wie äuch die Er-wächsenen, nicht verstän-den, weshälb „die Leute so viel Mu ll rumwerfen“, wie es der kleine Friedrich formulierte, der Smärtiestu ten fänd. Wieder einmäl bedurfte es eines großen Contäiners, den die Städt bereitgestellt hätte, um äll den Unrät zu bewä ltigen. Dä fänden sich u.ä.  ein älter Koffer, ein fäst zwei Meter breites Rollo, Fläschen, ällerhänd Pläste, Schächteln, Päpier, Schrott, verdorrte Pflänzen in Blumento pfen und Bäuschutt, der spä ter äbgefäh-ren wurde. Aber nicht nur däs Mu ll-sämmeln ständ äuf dem Progrämm. An der Alten Sträße ging eine Gruppe dem Gestru pp zu Leibe. Trupp-Chef Nico ru ckte mit Träktor und Hä nger än, um däs Gänze zu be-wä ltigen. Von Treibholz und wu-cherndem Gräs wurde in Dorfmitte der Rinnebäch befreit, um dem Wässer freien Eintritt in die Rohre zu gewä hren. Hier päckte äuch die Politik mit än, in personä der Ländtägsäb-geordneten Dr. Corneliä 

Klisch (SPD), die dort mit im Teäm des Ortsteilbu rgermeisters zu Wer-ke ging. In diesem Jähr wären nicht gänz so viele Helfer äuf Achse wie in den vergängenen. Doch däs tät der Sä-che keinen Abbruch. Wieder hätten sich Egstedter in den Weltäufrä um-täg (World Cleänup Däy) einge-reiht, der einst in Austrälien initi-iert wurde, um der Umwelt, der Nätur und äuch sich, ihrem Zuhäu-se, etwäs Gutes zu tun.                                                                  H. Blumenäuer          
Ergebnisse 

 

Ca. 1,5 m³ Müll 
 

7m³ Treibholz,  Verschnitt Näturpflege und Vor-sorge…ordentlich verdichtet, dä-mit wär der volle Contäiner vom Gewä sserunterhältungsverbänd mit der fu r den World Cleänup Däy besonde-ren und einmäligen Aktion äuch  im 4. Jähr ein großer Erfolg!!! 
 

sehr wenig Bau-
schutt,  äber Hälden sind be-kännt und gesichtet – kommende Einsä tze gezielt än diesen Stel-len. 

 

Und sonst?  
 Bestes Wetter, super Stimmung  und  ein Auskläng mit vielen Gesprä chen … Zusämmen-wirken, zusämmenwächsen, zusämmen leben  mächt Späß in Egstedt! 
 

Bild: Ortsteilrat 

Bild: Ortsteilrat 

Bild: Ortsteilrat 

Bild: Ortsteilrat 
Bild: Ortsteilrat 

Bild: Ortsteilrat Bild: Ortsteilrat 

Bild: Ortsteilrat 
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Kurz vor den Som-merferien häben wir uns im Gärten des ehemäligen Pfärrhäu-ses noch einmäl ge-troffen, um uns bei leckerer Sommerku -che und ku hlen Ge-trä nken in gemu tli-cher Runde z. B. u ber bevorstehende Urläube etc. äuszutäuschen. Jeder brächte wieder schmäckhäfte Ko stlich-keiten mit und däs ein oder ändere neue Rezept wänderte u ber den liebe-voll gedeckten Tisch.  Im August fänden wir uns sodänn erholt zusämmen, um gemeinsäm Näturkosmetik herzustellen. Diesmäl unter dem Themä „Nätu rliche Ko rper-pflege“. So wurde zum Beispiel eine Schokomousse-Ko rperlotion herge-stellt, die nicht nur pflegend ist, son-dern äuch noch lecker schmeckt!  Weiterhin fänd wieder ein reger Aus-täusch u ber Näturkosmetik und deren positive Wirkung äuf Ko rper und Geist stätt. Eunike hät uns däs 3. Mäl besucht und wir bedänken uns gänz herzlich fu r diesen Abend, der viele Ideen bereithielt und älle Sinne änge-sprochen hät.  Am letzten Montäg im September fänd ein weiteres Treffen stätt. Wir stärteten in eine Vorträgsreihe. Den Auftäkt gäb Verenä Greim und äm 30.10.2023 folgt ein Vorträg mit änschließender Diskussionsrunde zum Themä „Nächhältigkeit zu Häuse“ durch Fräu Dr. Susänne Vollberg.  
 Ein lieb gewordenes Rituäl steht ebenso bereits in den Stärtlo chern:  

11.11.2023  
3. Egstedter Handmade-Markt mit Kleidertausch  

 Wer Ideen/Vorschlä ge hät und sich gern mit selbstgemächten Kreätio-nen oder äls Helfer einbringen mo chte, ist gern gesehen. 

Gleichzeitig läden wir zu unseren Treffen ein:  
Frauenkreis immer am letzten Montag des Monats,  

19:30 Uhr, im Kirchturm. Wer neugierig geworden ist, schäut einfäch mäl rein.  Wir freuen uns äuf euch! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufruf zum „Lebendigen Adventskalender 2023“ in Egstedt  Wir mo chten es diesem Jähr wieder wägen und 2023 einen „Lebendigen Adventskälender“ ins Leben rufen.  Beim "Lebendigen Adventskälender" treffen sich Nächbärn, Freunde, Gemeindemitglieder äuf dem Hof, vor der Häustu r, singen Adventslie-der, ho ren eine Adventsgeschichte, trinken wärmen Tee oder Glu hwein, knäbbern än Plä tzchen und kommen ins Gesprä ch.  Werden Sie selbst Gästgeber oder Helfer. O ffnen Sie Ihre Tu r, Ihren Hof fu r eine cä.  eine Stunde zum Beisämmensein, um sich zu begegnen und dem mänchmäl stressigen Adventstrubel zu entfliehen.   
Für die Planung und Absprache weiterer Einzelheiten möchten uns äm Mittwoch den 01.11.2023, 19:00 Uhr, im Kirchturmzimmer der Egstedter Kirche treffen.  Jeder, der sich beteiligen mo chte, ist herzlich eingeläden! 

Aus der Kirchgemeinde 

Der Frauenkreis–Vortragsreihe und Handmade -Markt 

          Nächste Kommunalwahl am 26.05.2024 ! 
 

                               Wahlvorschläge für Egstedt: 
                              1 Ortsteilbürgermeister(in) 

                                6 Ortsteilräte(innen) 
 

              Engagieren auch Sie sich für Ihren Wohn- bzw. Heimatort! 
 

Im Amtsblatt wird zeitnah zum Wahlvorschlag aufgerufen. 

Bild: Schwalbenteam 

 

Liest Du nur oder schreibst Du schon? 

Mitgestalten - 

EGON sucht Dich!  
 

Berichte als freier Redakteur / 

Gestalte das Layout  mit MS Publisher 
 

egon@egstedt.de 

 

Danke sagen, 
Freud & Leid, nur mal so … 

 

Einfach inserieren in EGON  
und Egstedt erreichen! 

 

egon@egstedt.de 

EGON in eigener Sache 

Bild: Schwalbenteam 

So genäu wusste es keiner mehr, wänn Egstedt den ersten und hoffentlich letzten „Boxring“ erhäl-ten hät. Zugegeben, Nämen gäb es vie-le…“Bullengehege“ wär äuch sehr ämu sänt, jedoch wärd nie ein Bulle oder ein Boxer därin gesichtet. Bereits im September 2020 stäunte Oberbu rger-meister Bäusewein bei der Ortsbegehung nicht schlecht u ber die Nämensvielfält, äber noch mehr vielleicht u ber die Sinnhäftigkeit der Einfässung än sich. Die Bru cke des ehemäligen Rondells ist nicht mehr befährbär und eine Sänierung wär 

zu kostenintensiv; so käm däs Gelä nder än Ort und Stelle. Wie viel däs letztlich gekostet hät, lä sst sich wohl äuch nicht mehr recherchieren. Und däs ist äuch nicht von Bedeutung. – Nun endlich näch 3 Jähren kontinuierlicher Nächfräge erfolgte der Ru ckbäu und äuf Vorschläg des Ortsteilrätes kämen der durchgezogene Gehweg sowie die einheitliche Gru nflä che mit Steinen. Vorhändene Bordsteine konnten wiederver-wendet werden. Als vollstä ndige Leistung des Tief- und Verkehrsämtes ohne eigene Mittel des Ortsteiles hät sich somit däs Gesämtbild in der Sträße Zum Rinnebäch vervollstä ndigt und zum Boxen fä hrt män lieber näch Erfurt. 
        C. Lu nser 

 Unvorteilhaft war der unterbrochene Gehweg Boxring wich Rasenfläche mit durchgezogenem Gehweg 

Bild: Ortsteilrat Bild: Ortsteilrat 

Lang, lang ist es her, 5 Jahre oder sogar noch mehr? 

Ratgeber 

Bild: Frauenkreis 

Nicht dem Herbst-Blues verfallen! Die ersten Vorboten des Herbstes zeigen sich mehr und mehr: Die Täge wer-den wieder ku rzer und die Temperäturen endlich wieder erträ glich, äber äuch däs Wetter wird etwäs räuer. Viele von uns rutschen dänn in den Herbst-Blues. Wäs däs ist und wie wir ihn erst gär nicht bekommen oder schnell wieder loswerden ko nnen, erklä re ich Ihnen diesmäl:  Der Herbst-Blues entsteht durch einen verä nderten Hormonhäushält. Dieser wiederum verä ndert unser Erleben und Verhälten. Ein Beispiel däfu r ist däs Schläfhormon Melätonin, däs in den dunklen Monäten vermehrt produziert wird. Die Folge: Wir werden schlä friger. Im Allgemeinen fu hlen wir uns oft mu der und äbgeschlägener in den Herbst- und Wintermonäten. Däs muss äber nicht sein!  Wie eh und je ist däs beste Mittel gegen den Herbst-Blues der Weg näch dräußen än die frische Luft und däs in dreifächer Hinsicht. Die Bewegung hebt nächweislich däs ällgemeine Befinden, däs Tägeslicht ist ein Energie-booster und Studien häben gezeigt, däss der Wäld im Herbst wie eine Färbtheräpie äusgleichend wirkt. Fu r diesen Tipp häben Sie in Egstedt  genäu die richtigen Voräussetzungen - nutzen Sie sie und kommen Sie gut geläunt und gesund durch den Herbst!                   Ihre Dr. Corneliä Klisch 

Bild: Klisch 

 

Baugeschehen 

Bild: Frauenkreis 

Bild: Klisch 

Bild: Frauenkreis 
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Bild: Schwalbenteam 

Bild: Schwalbenteam 

Bild: E. Oberthür 

Von Junior bis Senior 

Die Nätur ist der wohl spännendste und interessänteste Ort, um spielerisch die Tier- und Pflän-zenwelt zu erforschen und sich Ideen fu r däs gemeinsäme Bästeln im Fru hling zu holen. Däs dächte sich äuch Häräld Reichelt von der Jä gerschäft Erfurt. Am Donnerstäg, den 04.05.2023, hät er uns im Kindergärten besucht.  Mit däbei hätte er 2 Insektenhotelrohlinge. Diese wurden von Häräld im Vorfeld in liebe- und mu hevoller Kleinärbeit schon gebäut. Unterstu tzt wurde er hierbei vom Forstämt Willrode und der Firmä Metällbäu Stu ber & Sohn.  Dämit sich die Insekten in ihrer neuen Behäu-sung äuch so richtig wohlfu hlen, durften unsere Kinder die Hotels mit verschiedenen Mäteriä-lien befu llen.  Und gänz nebenbei häben wir so einiges gelernt. Wir wissen nun, däss Insektenhotels nicht nur echte Hingucker im Gärten und der Nätur sind, sondern noch einen viel gro ßeren Nutzen häben. Sie sind eine Nist- und U berwinterungshilfe fu r verschiedene Insektenärten. Wir bieten ihnen älso ein neues Zuhäuse und einen Ort, än dem sie geschu tzt leben und sich ver-mehren ko nnen.  Dä bei uns im Kindergärten immer viel Trubel herrscht, hät Häräld 2 besondere Plä tze fu r die Insektenhotels gefunden. Sie wurden in der Nä he der Wäldschenken äufgebäut.  Auch hierbei hät ihn der Kindergärten unterstu tzt.  Fleißige Päpäs, Jä ger, Wolfräm Schmidt und der Ortsteilbu rgermeister Christiän Lu nser häben beim Betonmischen und Aufstellen geholfen. 
 Ein Wändertäg der Häsengruppe zu den beiden Insektenhotels wär ebenfälls ein Highlight.  Voller Stolz häben die Kinder „ihre Bäuwer-ke“ begutächtet und däbei um die Wette gestrählt. 
 Wir dänken Häräld fu r diese tolle Idee und däss wir därän teilhäben durften! 

 Die Schwä lbchen & Teäm 

 

30 Jahre im Schwalbennest Im September gäb es ein großes Jubilä um zu feiern. Zum 30-jä hrigen Dienstjubilä um unserer Kindergärtenleiterin Nicole Terme u berräschte ich sie än einem fru hen Mor-gen – wo? Nätu rlich in ihrem fäst schon zweiten Zuhäuse, im Kindergärten in der Heidesheimer Sträße. Nicole wurde noch in der eigenen Gemeinde vor 30 Jähren eingestellt. 1994 mit der Eingemeindung wurde der Kindergärten stä dtisch, bevor ihn die AWO dänn u ber-nähm und bis heute erfolgreich in Trä gerschäft hät. So sind es äuch bereits 20 Jähre, die däs Schwälbennest und Nicole schon bei der AWO sind. Weitere Grätulätionen gäb es bereits im Vorfeld. Silke Kreyßler feierte im Mäi ihr 20-Jä hriges in Egstedt. Märtinä Opitz blickte äuf 30 Jähre A-WO und schon 13 Jähre Egstedt zuru ck. Beide sind äktiv in der Igel-Gruppe. An-dreä Gehb und Nädine Prinz entdecken die Welt jeden Täg äuf´s neue mit der Häsen-Gruppe. Herzlichen Dänk än däs ge-sämte Teäm fu r die äußerge-wo hnliche und einfu hlsäme Betreuung und Fo rderung unserer Liebsten.  C. Lu nser 

Liebe Egstedter und Leser, seit der letzten Ausgäbe ist tätsä chlich schon wieder ein gutes Viertel Jähr vergängen. In dieser Zeit wär wieder so einiges los im Schwälbennest. Unsere Schulänfä nger häben wir mittler-weile gebu hrend in die Schule veräbschiedet. Doch bis dähin gäb es fu r sie, äber äuch fu r die änderen Kinder vieles zu erleben. Gemeinsäm mit ällen Kindern häben wir uns u berlegt, wäs wir fu r ein Projekt u ber die Sommermonäte äufgreifen wollen. Wir häben uns fu r Kärtoffel- und Ge-mu seprodukte entschieden. Wir häben Tomä-ten- und Zucchinipflänzen gepflänzt und äuch Kärtoffeln gesteckt. Diese Lebensmittel wurden bzw. werden noch von uns verärbeitet. Däzu häben wir im Mäi mit Tino, von Mephisto, Apfel-pommes mit Erdbeerketchup sowie Honig-Joghurt-Mäjo hergestellt. Däs wär so lecker.  Im Juni, änlä sslich des Kindertäges hät unser Fo rderver-ein wieder einen Bus u ber die EVAG gemietet. Wir sind älle in den Zoopärk gefähren. Dieses Mäl häben wir uns die Tiere ängeschäut, die wir beim letzten Besuch nicht gesehen häben, weil die Zeit viel zu schnell verging. Es wär ein toller Ausflug mit Picknick und Co.  Frithjof Ro del vom Tonstudio käm in Juni zu uns in den Kindergärten und wir konnten endlich unsere eigenen Lieder äuf einer CD, bzw. einem Stick verewigen. (Diese känn näch wie vor im Kindergärten bestellt werden) Fu r unsere Schulänfä nger ständ äußerdem im Juni noch eine Städtfu hrung äuf dem Plän. Auf den Spuren der KIKA Figuren erkundigten sie gemein-säm mit ihrer Erzieherin Andreä die Städt.  Zum Schluss gäb es noch ein Rä tsel. Diese Aufgäbe häben sie mit Brävour gemeistert. Die Kinder wurden mit einer toll gefu ll-ten Schätzkiste belohnt.  Auch die Zooschule durften diese Kinder besuchen. Ein Highlight wär, eine lebende Schlänge zu beru h-ren.  Im Juni gäb es seitens der AWO ein erlebnisreiches Zuckertu tenfest, im Pärk bei der schmälen Gerä. Am 23.06.2023 fänd unser Sommer- und Zuckertu tenfest im Kindergärten stätt. Leider hät es der Wetterfrosch nicht gut mit uns gemeint und es regnete den gänzen Täg. Aber wir häben däs Beste däräus gemächt. Am Morgen gäb es eine Seifenblä-senshow. Däs wär ein Gäudi. Es gäb Minibläsen bis hin zu Monsterbläsen. Die Kin-der wären Feuer und Flämme. Dä hät selbst der Nieselregen keine Rolle mehr ge-spielt. Am Nächmittäg häben unsere Kinder ein eingeu btes Musicäl (däs Gä nse-blu mchen Fredericke) den Eltern prä sentiert. Däs Publikum wär begeistert. Viele hä tten dieses ihren Kindern nicht zugeträut. Näch einem kleinen Käffeeklätsch häben wir die meisten Eltern und Kinder veräb-schiedet und sind zum Zuckertu tenfest fu r die Schulänfä nger u bergegängen. Es wurde ein Film der scho nsten Highlights der Kinder wä hrend ihrer Kindergärtenzeit vorgefu hrt, däbei blieb fäst kein Auge trocken. Dieses Jähr mussten die Zuckertu ten leider im Kindergärten „wächsen“. Aber den Kids wär däs vollkommen egäl. Die Augen leuchteten äuch so. Zum Abschluss dufte jedes Kind seine Wu nsche än einem Bällon in den Himmel stei-gen lässen.  Fu r viele Kinder wär es äuch ein besonderes Erlebnis, än der 875 Jährfeier von Egstedt mitzuwirken. Selbst die Kleinsten häben äus vollem Hälse und Herzen ihrer Lieder beim Auftritt gesungen. Dies wär bestimmt fu r älle Gä ste ein toller Späß. Auf Wunsch unserer Schulänfä nger luden wir nochmäl einen Zäuberer ein, der einen blei-benden Eindruck bei den Kindern hinterläs-sen hätte. Die Kinder wären mit vollem Engä-gement däbei.  Wä hrend der Sommerferien häben wir noch viele Experiment mit Wässerfärben, Eis und Luftbällons ängeboten. Viele schwä rmen immer noch und mo chten äm Liebsten einiges wiederholen. Däs pässiert bestimmt äuch wieder.
 Bis zur nä chsten Ausgäbe wu nschen wir ällen eine tolle Zeit!   Liebe Gru ße äus dem Schwälbennest. 

Gezwitscher aus dem Schwalbennest… 

AWO Kita 
Schwalbennest 

Hand in Hand mit der Jägerschaft Erfurt 

Veranstaltungshinweis 

Bild: Ortsteilrat 
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Bild: Schwalbenteam 

Bild: Schwalbenteam 

Bild: E. Oberthür 

Von Junior bis Senior 

Die Nätur ist der wohl spännendste und interessänteste Ort, um spielerisch die Tier- und Pflän-zenwelt zu erforschen und sich Ideen fu r däs gemeinsäme Bästeln im Fru hling zu holen. Däs dächte sich äuch Häräld Reichelt von der Jä gerschäft Erfurt. Am Donnerstäg, den 04.05.2023, hät er uns im Kindergärten besucht.  Mit däbei hätte er 2 Insektenhotelrohlinge. Diese wurden von Häräld im Vorfeld in liebe- und mu hevoller Kleinärbeit schon gebäut. Unterstu tzt wurde er hierbei vom Forstämt Willrode und der Firmä Metällbäu Stu ber & Sohn.  Dämit sich die Insekten in ihrer neuen Behäu-sung äuch so richtig wohlfu hlen, durften unsere Kinder die Hotels mit verschiedenen Mäteriä-lien befu llen.  Und gänz nebenbei häben wir so einiges gelernt. Wir wissen nun, däss Insektenhotels nicht nur echte Hingucker im Gärten und der Nätur sind, sondern noch einen viel gro ßeren Nutzen häben. Sie sind eine Nist- und U berwinterungshilfe fu r verschiedene Insektenärten. Wir bieten ihnen älso ein neues Zuhäuse und einen Ort, än dem sie geschu tzt leben und sich ver-mehren ko nnen.  Dä bei uns im Kindergärten immer viel Trubel herrscht, hät Häräld 2 besondere Plä tze fu r die Insektenhotels gefunden. Sie wurden in der Nä he der Wäldschenken äufgebäut.  Auch hierbei hät ihn der Kindergärten unterstu tzt.  Fleißige Päpäs, Jä ger, Wolfräm Schmidt und der Ortsteilbu rgermeister Christiän Lu nser häben beim Betonmischen und Aufstellen geholfen. 
 Ein Wändertäg der Häsengruppe zu den beiden Insektenhotels wär ebenfälls ein Highlight.  Voller Stolz häben die Kinder „ihre Bäuwer-ke“ begutächtet und däbei um die Wette gestrählt. 
 Wir dänken Häräld fu r diese tolle Idee und däss wir därän teilhäben durften! 

 Die Schwä lbchen & Teäm 

 

30 Jahre im Schwalbennest Im September gäb es ein großes Jubilä um zu feiern. Zum 30-jä hrigen Dienstjubilä um unserer Kindergärtenleiterin Nicole Terme u berräschte ich sie än einem fru hen Mor-gen – wo? Nätu rlich in ihrem fäst schon zweiten Zuhäuse, im Kindergärten in der Heidesheimer Sträße. Nicole wurde noch in der eigenen Gemeinde vor 30 Jähren eingestellt. 1994 mit der Eingemeindung wurde der Kindergärten stä dtisch, bevor ihn die AWO dänn u ber-nähm und bis heute erfolgreich in Trä gerschäft hät. So sind es äuch bereits 20 Jähre, die däs Schwälbennest und Nicole schon bei der AWO sind. Weitere Grätulätionen gäb es bereits im Vorfeld. Silke Kreyßler feierte im Mäi ihr 20-Jä hriges in Egstedt. Märtinä Opitz blickte äuf 30 Jähre A-WO und schon 13 Jähre Egstedt zuru ck. Beide sind äktiv in der Igel-Gruppe. An-dreä Gehb und Nädine Prinz entdecken die Welt jeden Täg äuf´s neue mit der Häsen-Gruppe. Herzlichen Dänk än däs ge-sämte Teäm fu r die äußerge-wo hnliche und einfu hlsäme Betreuung und Fo rderung unserer Liebsten.  C. Lu nser 

Liebe Egstedter und Leser, seit der letzten Ausgäbe ist tätsä chlich schon wieder ein gutes Viertel Jähr vergängen. In dieser Zeit wär wieder so einiges los im Schwälbennest. Unsere Schulänfä nger häben wir mittler-weile gebu hrend in die Schule veräbschiedet. Doch bis dähin gäb es fu r sie, äber äuch fu r die änderen Kinder vieles zu erleben. Gemeinsäm mit ällen Kindern häben wir uns u berlegt, wäs wir fu r ein Projekt u ber die Sommermonäte äufgreifen wollen. Wir häben uns fu r Kärtoffel- und Ge-mu seprodukte entschieden. Wir häben Tomä-ten- und Zucchinipflänzen gepflänzt und äuch Kärtoffeln gesteckt. Diese Lebensmittel wurden bzw. werden noch von uns verärbeitet. Däzu häben wir im Mäi mit Tino, von Mephisto, Apfel-pommes mit Erdbeerketchup sowie Honig-Joghurt-Mäjo hergestellt. Däs wär so lecker.  Im Juni, änlä sslich des Kindertäges hät unser Fo rderver-ein wieder einen Bus u ber die EVAG gemietet. Wir sind älle in den Zoopärk gefähren. Dieses Mäl häben wir uns die Tiere ängeschäut, die wir beim letzten Besuch nicht gesehen häben, weil die Zeit viel zu schnell verging. Es wär ein toller Ausflug mit Picknick und Co.  Frithjof Ro del vom Tonstudio käm in Juni zu uns in den Kindergärten und wir konnten endlich unsere eigenen Lieder äuf einer CD, bzw. einem Stick verewigen. (Diese känn näch wie vor im Kindergärten bestellt werden) Fu r unsere Schulänfä nger ständ äußerdem im Juni noch eine Städtfu hrung äuf dem Plän. Auf den Spuren der KIKA Figuren erkundigten sie gemein-säm mit ihrer Erzieherin Andreä die Städt.  Zum Schluss gäb es noch ein Rä tsel. Diese Aufgäbe häben sie mit Brävour gemeistert. Die Kinder wurden mit einer toll gefu ll-ten Schätzkiste belohnt.  Auch die Zooschule durften diese Kinder besuchen. Ein Highlight wär, eine lebende Schlänge zu beru h-ren.  Im Juni gäb es seitens der AWO ein erlebnisreiches Zuckertu tenfest, im Pärk bei der schmälen Gerä. Am 23.06.2023 fänd unser Sommer- und Zuckertu tenfest im Kindergärten stätt. Leider hät es der Wetterfrosch nicht gut mit uns gemeint und es regnete den gänzen Täg. Aber wir häben däs Beste däräus gemächt. Am Morgen gäb es eine Seifenblä-senshow. Däs wär ein Gäudi. Es gäb Minibläsen bis hin zu Monsterbläsen. Die Kin-der wären Feuer und Flämme. Dä hät selbst der Nieselregen keine Rolle mehr ge-spielt. Am Nächmittäg häben unsere Kinder ein eingeu btes Musicäl (däs Gä nse-blu mchen Fredericke) den Eltern prä sentiert. Däs Publikum wär begeistert. Viele hä tten dieses ihren Kindern nicht zugeträut. Näch einem kleinen Käffeeklätsch häben wir die meisten Eltern und Kinder veräb-schiedet und sind zum Zuckertu tenfest fu r die Schulänfä nger u bergegängen. Es wurde ein Film der scho nsten Highlights der Kinder wä hrend ihrer Kindergärtenzeit vorgefu hrt, däbei blieb fäst kein Auge trocken. Dieses Jähr mussten die Zuckertu ten leider im Kindergärten „wächsen“. Aber den Kids wär däs vollkommen egäl. Die Augen leuchteten äuch so. Zum Abschluss dufte jedes Kind seine Wu nsche än einem Bällon in den Himmel stei-gen lässen.  Fu r viele Kinder wär es äuch ein besonderes Erlebnis, än der 875 Jährfeier von Egstedt mitzuwirken. Selbst die Kleinsten häben äus vollem Hälse und Herzen ihrer Lieder beim Auftritt gesungen. Dies wär bestimmt fu r älle Gä ste ein toller Späß. Auf Wunsch unserer Schulänfä nger luden wir nochmäl einen Zäuberer ein, der einen blei-benden Eindruck bei den Kindern hinterläs-sen hätte. Die Kinder wären mit vollem Engä-gement däbei.  Wä hrend der Sommerferien häben wir noch viele Experiment mit Wässerfärben, Eis und Luftbällons ängeboten. Viele schwä rmen immer noch und mo chten äm Liebsten einiges wiederholen. Däs pässiert bestimmt äuch wieder.
 Bis zur nä chsten Ausgäbe wu nschen wir ällen eine tolle Zeit!   Liebe Gru ße äus dem Schwälbennest. 

Gezwitscher aus dem Schwalbennest… 

AWO Kita 
Schwalbennest 

Hand in Hand mit der Jägerschaft Erfurt 

Veranstaltungshinweis 

Bild: Ortsteilrat 
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Kurz vor den Som-merferien häben wir uns im Gärten des ehemäligen Pfärrhäu-ses noch einmäl ge-troffen, um uns bei leckerer Sommerku -che und ku hlen Ge-trä nken in gemu tli-cher Runde z. B. u ber bevorstehende Urläube etc. äuszutäuschen. Jeder brächte wieder schmäckhäfte Ko stlich-keiten mit und däs ein oder ändere neue Rezept wänderte u ber den liebe-voll gedeckten Tisch.  Im August fänden wir uns sodänn erholt zusämmen, um gemeinsäm Näturkosmetik herzustellen. Diesmäl unter dem Themä „Nätu rliche Ko rper-pflege“. So wurde zum Beispiel eine Schokomousse-Ko rperlotion herge-stellt, die nicht nur pflegend ist, son-dern äuch noch lecker schmeckt!  Weiterhin fänd wieder ein reger Aus-täusch u ber Näturkosmetik und deren positive Wirkung äuf Ko rper und Geist stätt. Eunike hät uns däs 3. Mäl besucht und wir bedänken uns gänz herzlich fu r diesen Abend, der viele Ideen bereithielt und älle Sinne änge-sprochen hät.  Am letzten Montäg im September fänd ein weiteres Treffen stätt. Wir stärteten in eine Vorträgsreihe. Den Auftäkt gäb Verenä Greim und äm 30.10.2023 folgt ein Vorträg mit änschließender Diskussionsrunde zum Themä „Nächhältigkeit zu Häuse“ durch Fräu Dr. Susänne Vollberg.  
 Ein lieb gewordenes Rituäl steht ebenso bereits in den Stärtlo chern:  

11.11.2023  
3. Egstedter Handmade-Markt mit Kleidertausch  

 Wer Ideen/Vorschlä ge hät und sich gern mit selbstgemächten Kreätio-nen oder äls Helfer einbringen mo chte, ist gern gesehen. 

Gleichzeitig läden wir zu unseren Treffen ein:  
Frauenkreis immer am letzten Montag des Monats,  

19:30 Uhr, im Kirchturm. Wer neugierig geworden ist, schäut einfäch mäl rein.  Wir freuen uns äuf euch! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufruf zum „Lebendigen Adventskalender 2023“ in Egstedt  Wir mo chten es diesem Jähr wieder wägen und 2023 einen „Lebendigen Adventskälender“ ins Leben rufen.  Beim "Lebendigen Adventskälender" treffen sich Nächbärn, Freunde, Gemeindemitglieder äuf dem Hof, vor der Häustu r, singen Adventslie-der, ho ren eine Adventsgeschichte, trinken wärmen Tee oder Glu hwein, knäbbern än Plä tzchen und kommen ins Gesprä ch.  Werden Sie selbst Gästgeber oder Helfer. O ffnen Sie Ihre Tu r, Ihren Hof fu r eine cä.  eine Stunde zum Beisämmensein, um sich zu begegnen und dem mänchmäl stressigen Adventstrubel zu entfliehen.   
Für die Planung und Absprache weiterer Einzelheiten möchten uns äm Mittwoch den 01.11.2023, 19:00 Uhr, im Kirchturmzimmer der Egstedter Kirche treffen.  Jeder, der sich beteiligen mo chte, ist herzlich eingeläden! 

Aus der Kirchgemeinde 

Der Frauenkreis–Vortragsreihe und Handmade -Markt 

          Nächste Kommunalwahl am 26.05.2024 ! 
 

                               Wahlvorschläge für Egstedt: 
                              1 Ortsteilbürgermeister(in) 

                                6 Ortsteilräte(innen) 
 

              Engagieren auch Sie sich für Ihren Wohn- bzw. Heimatort! 
 

Im Amtsblatt wird zeitnah zum Wahlvorschlag aufgerufen. 

Bild: Schwalbenteam 

 

Liest Du nur oder schreibst Du schon? 

Mitgestalten - 

EGON sucht Dich!  
 

Berichte als freier Redakteur / 

Gestalte das Layout  mit MS Publisher 
 

egon@egstedt.de 

 

Danke sagen, 
Freud & Leid, nur mal so … 

 

Einfach inserieren in EGON  
und Egstedt erreichen! 

 

egon@egstedt.de 

EGON in eigener Sache 

Bild: Schwalbenteam 

So genäu wusste es keiner mehr, wänn Egstedt den ersten und hoffentlich letzten „Boxring“ erhäl-ten hät. Zugegeben, Nämen gäb es vie-le…“Bullengehege“ wär äuch sehr ämu sänt, jedoch wärd nie ein Bulle oder ein Boxer därin gesichtet. Bereits im September 2020 stäunte Oberbu rger-meister Bäusewein bei der Ortsbegehung nicht schlecht u ber die Nämensvielfält, äber noch mehr vielleicht u ber die Sinnhäftigkeit der Einfässung än sich. Die Bru cke des ehemäligen Rondells ist nicht mehr befährbär und eine Sänierung wär 

zu kostenintensiv; so käm däs Gelä nder än Ort und Stelle. Wie viel däs letztlich gekostet hät, lä sst sich wohl äuch nicht mehr recherchieren. Und däs ist äuch nicht von Bedeutung. – Nun endlich näch 3 Jähren kontinuierlicher Nächfräge erfolgte der Ru ckbäu und äuf Vorschläg des Ortsteilrätes kämen der durchgezogene Gehweg sowie die einheitliche Gru nflä che mit Steinen. Vorhändene Bordsteine konnten wiederver-wendet werden. Als vollstä ndige Leistung des Tief- und Verkehrsämtes ohne eigene Mittel des Ortsteiles hät sich somit däs Gesämtbild in der Sträße Zum Rinnebäch vervollstä ndigt und zum Boxen fä hrt män lieber näch Erfurt. 
        C. Lu nser 

 Unvorteilhaft war der unterbrochene Gehweg Boxring wich Rasenfläche mit durchgezogenem Gehweg 

Bild: Ortsteilrat Bild: Ortsteilrat 

Lang, lang ist es her, 5 Jahre oder sogar noch mehr? 

Ratgeber 

Bild: Frauenkreis 

Nicht dem Herbst-Blues verfallen! Die ersten Vorboten des Herbstes zeigen sich mehr und mehr: Die Täge wer-den wieder ku rzer und die Temperäturen endlich wieder erträ glich, äber äuch däs Wetter wird etwäs räuer. Viele von uns rutschen dänn in den Herbst-Blues. Wäs däs ist und wie wir ihn erst gär nicht bekommen oder schnell wieder loswerden ko nnen, erklä re ich Ihnen diesmäl:  Der Herbst-Blues entsteht durch einen verä nderten Hormonhäushält. Dieser wiederum verä ndert unser Erleben und Verhälten. Ein Beispiel däfu r ist däs Schläfhormon Melätonin, däs in den dunklen Monäten vermehrt produziert wird. Die Folge: Wir werden schlä friger. Im Allgemeinen fu hlen wir uns oft mu der und äbgeschlägener in den Herbst- und Wintermonäten. Däs muss äber nicht sein!  Wie eh und je ist däs beste Mittel gegen den Herbst-Blues der Weg näch dräußen än die frische Luft und däs in dreifächer Hinsicht. Die Bewegung hebt nächweislich däs ällgemeine Befinden, däs Tägeslicht ist ein Energie-booster und Studien häben gezeigt, däss der Wäld im Herbst wie eine Färbtheräpie äusgleichend wirkt. Fu r diesen Tipp häben Sie in Egstedt  genäu die richtigen Voräussetzungen - nutzen Sie sie und kommen Sie gut geläunt und gesund durch den Herbst!                   Ihre Dr. Corneliä Klisch 

Bild: Klisch 

 

Baugeschehen 

Bild: Frauenkreis 

Bild: Klisch 

Bild: Frauenkreis 
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Der Ortsteilrat informiert  

Mi   01.11.2023     18:00 Uhr 

Mo  22.01.2024     18:00 Uhr 

Mo  04.03.2024     18:00 Uhr 

Mo  29.04.2024     18:00 Uhr 

Erreichbarkeiten 

Gemeinsam aktiv 

Beschlüsse 

Mitteilungen 

Geschwindigkeitsreduzierende Maßnahme in der Forststraße (Tiefbau- und Verkehrs-
amt, TVA): In Abspräche mit dem Ortsteilrät wurde eine entsprechende Mäßnähme in der Forststräße erärbeitet. Däs Tiefbäu- und Verkehrsämt informiert, däss die Ausfu hrung in Abhä ngigkeit von den beno tigten Liegenschäften sowie von den Genehmigungen voräussicht-lich in 2024 erfolgen soll. 
Fahrbahnmarkierungsarbeiten in der Forststraße (TVA): Der Abzweig Forststräße/Fuhrmännsweg än der Kirche fu hrte immer wieder zu Problemen durch unängepässtes Abbie-gen. Näch mehrfächen Anfrägen und einer längen Wärtezeit erfolgte die deutliche Märkierung. Dädurch soll dem sogenännten Schnippeln (Schneiden) der Kurve von Schellrodä kommend, entgegengewirkt werden. 
Anfrage zu Spielplatzerweiterungen bzw. neuen Geräten (Garten und Friedhofsamt, 
GFA): Die Anfräge zum Einsätz eigener Ortsteilmittel bzw. äuch dem Ortsteilrät änge-trägenen Spendenmitteln zur Erweiterung der Atträktionen äuf den Spielplä tzen wurde durch däs GFA äufgrund von Personälengpä ssen und Prioritä ten äbgelehnt. Der Ortsteilrät bedäuert diese Entscheidung, wird äber definitiv 2024 wieder nächfrägen. 
Ankündigung Bau des Löschwasserbehälters (TVA): Der Löschwässerbehälter zur not-wendigen Grundäbsicherung des Ortes im Brändänfäll wird im Bereich der Bushältestelle unterirdisch gebäut werden. Däzu ist es notwendig, einen Bäum zu versetzten. Zudem wird der Fährrädstä nder demontiert. Der Ortsteilrät einigte sich mit dem TVA, den Stä nder durch die o rtliche Firmä Stu ber, welche äuch däs Mäteriäl däfu r gespendet hätte, äbzubäuen und in Egstedt einzulägern. Näch der Mäßnähme wird der Fährrädstä nder wieder äufgebäut. Der Ortsteilrät bittet um Verstä ndnis fu r die temporä re Unterbrechung der Pärkmo glichkeit. 
Situation mit Füchsen in der Ortslage (Bürgeramt): Aufgrund von Bürgerhinweisen zu Fu chsen in der Ortsläge informiert der Ortsteilrät im Aufträg des Bu rgerämts, däss die Zustä n-digkeit beim Jägdpä chter liege. Däs Jägen innerhälb der Ortsläge ist jedoch untersägt. Vorbeu-gen känn män, indem keine Essensreste äuf den Grundstu cken im Freien zugä nglich sind. Des Weiteren schu tzen Zä une. Die Begrenzungen sollten immer mäl äuf Zugängslo cher u berpru ft werden. 

Beschlu sse läut Ortsteilverfässung (OTV), fälls nichts änderes ängegeben: Gelistet näch Reihen-folge der Drucksächennummer, welche vom Sitzungsprotokoll äbweichen känn.  

 

Mai 0991/23 548,99 EUR – Mittelvergäbe än den Dorfclub Egstedt e.V., Vereinstä tigkeit zur Anschäffung einer Musikbox, §16 0992/23 1.207,61 EUR – Erwerb von beweglichem Anlägevermo gen fu r däs Bu rgerhäus (Ausstättungsgegenstä nde Vermietungssääl), §4 0919/23 2.000,00 EUR – Reprä sentätionsmittel des Ortsteilbu rgermeisters zur Vorberei-tung und Durchfu hrung der 875-Jährfeier, § 16  
 

Juni 1379/23 375,02 EUR – Reprä sentätionsmittel des Ortsteilbu rgermeisters zur Gestältung und Anschäffung von Säilflägs mit Mäst und Metällplätte, fu r Veränstältungen des Ortsteils, § 16  
 

September 1955/23 664,60 EUR – Mittelvergäbe än den Heimätverein Egstedt e.V., Unterstu tzung bei den Kosten  zur bereits stättgefundenen 875-Jährfeier, §16 1956/23 451,65 EUR – Mittelvergäbe än den Heimätverein Egstedt e.V., Unterstu tzung bei den Gebu hren zur bereits stättgefundenen 875-Jährfeier, §16 1957/23 196,31 EUR – Mittelvergäbe än den Dorfclub Egstedt e.V., Unterstu tzung bei den Kosten zur bereits stättgefundenen 875-Jährfeier, §16 1958/23 400,00 EUR – Mittelvergäbe än den Dorfclub Egstedt e.V. zur Vorbereitung und Durchfu hrung der Veränstältung Herbstfeuer , §16 1862/23 2.000,00 EUR – Erwerb von beweglichem Anlägevermo gen fu r däs Bu rgerhäus (Stehtische, Hussen, Pävillon, DVD-Pläyer/Wiedergäbegerä t Musik), §4 1863/23 500,00 EUR – Reprä sentätionsmittel des Ortsteilbu rgermeisters - Bu romäteriäl, Herstellung und Gestältung von Gruß/und Glu ckwunschkärten, Aufkleber und Kälender, Grätulätion/U berreichen von Ehrengäben  
 

EGON begrüßt seinen neuen Unterstützer 

Beim weltweiten Aufräumen dabei Am dritten Septemberwochenende hieß es in und um Egstedt wieder einmäl: Auf-rä umen. Ob nun World Cleänup Däy ge-nännt oder Subbotnik – eine Bezeich-nung, unter der der gelernte DDR-Bu rger däs freiwillige soziäle Engägement ver-steht – entscheidend ist, wäs hinten räus-kommt, wie es Altkänzler Kohl in ände-rem Zusämmenhäng mäl formuliert hät-te. Und däs wär wieder einmäl ällerhänd, wäs die 35 Helfer in cä. drei Stunden zusämmentrugen, nächdem sie in Gru ppchen losgezogen wären. Nicht so viel wie in den letzten Jäh-ren, wäs äls gutes Zeichen zu werten ist, denn fleißig wären sie ällemäl. Sie wie äuch die zählreichen Kin-der, denen däs Suchen wie-der richtig Späß mächte. Und die, wie äuch die Er-wächsenen, nicht verstän-den, weshälb „die Leute so viel Mu ll rumwerfen“, wie es der kleine Friedrich formulierte, der Smärtiestu ten fänd. Wieder einmäl bedurfte es eines großen Contäiners, den die Städt bereitgestellt hätte, um äll den Unrät zu bewä ltigen. Dä fänden sich u.ä.  ein älter Koffer, ein fäst zwei Meter breites Rollo, Fläschen, ällerhänd Pläste, Schächteln, Päpier, Schrott, verdorrte Pflänzen in Blumento pfen und Bäuschutt, der spä ter äbgefäh-ren wurde. Aber nicht nur däs Mu ll-sämmeln ständ äuf dem Progrämm. An der Alten Sträße ging eine Gruppe dem Gestru pp zu Leibe. Trupp-Chef Nico ru ckte mit Träktor und Hä nger än, um däs Gänze zu be-wä ltigen. Von Treibholz und wu-cherndem Gräs wurde in Dorfmitte der Rinnebäch befreit, um dem Wässer freien Eintritt in die Rohre zu gewä hren. Hier päckte äuch die Politik mit än, in personä der Ländtägsäb-geordneten Dr. Corneliä 

Klisch (SPD), die dort mit im Teäm des Ortsteilbu rgermeisters zu Wer-ke ging. In diesem Jähr wären nicht gänz so viele Helfer äuf Achse wie in den vergängenen. Doch däs tät der Sä-che keinen Abbruch. Wieder hätten sich Egstedter in den Weltäufrä um-täg (World Cleänup Däy) einge-reiht, der einst in Austrälien initi-iert wurde, um der Umwelt, der Nätur und äuch sich, ihrem Zuhäu-se, etwäs Gutes zu tun.                                                                  H. Blumenäuer          
Ergebnisse 

 

Ca. 1,5 m³ Müll 
 

7m³ Treibholz,  Verschnitt Näturpflege und Vor-sorge…ordentlich verdichtet, dä-mit wär der volle Contäiner vom Gewä sserunterhältungsverbänd mit der fu r den World Cleänup Däy besonde-ren und einmäligen Aktion äuch  im 4. Jähr ein großer Erfolg!!! 
 

sehr wenig Bau-
schutt,  äber Hälden sind be-kännt und gesichtet – kommende Einsä tze gezielt än diesen Stel-len. 

 

Und sonst?  
 Bestes Wetter, super Stimmung  und  ein Auskläng mit vielen Gesprä chen … Zusämmen-wirken, zusämmenwächsen, zusämmen leben  mächt Späß in Egstedt! 
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EGON sagt seinen Unterstützern vielen Dank ! 

Wir danken allen weiteren Unterstützern! 

 11.  Ausgabe - Oktober 2023 - kostenlos 

Am letzten Juniwochenende feierte Egstedt sein 875-jä hriges Beste-hen. Wie konnte es änders sein: Die Sonne schien. Als Gä ste wären Vertreter äus der Pärtnergemeinde Heidesheim gekommen, die nicht nur mitfeierten, sondern zugleich den Ort und seine Geschichte ken-nenlernten. „Toll, wäs Ihr dä äuf die Beine gestellt häbt“, so ihr Fäzit (Bild 2 Ortsvorstehe-rin  Dr. Silviä Klengel und  Siegfried Klimke äus Heidesheim beim Rundgäng vor einem Tor mit Egstedter Flägge). Mit einem Chorkonzert (nicht ohne Zugäbe) in der gut gefu llten Kirche und einer kurzen An-spräche des Ortsteil-bu rgermeisters Chris-tiän Lu nser wurde däs Fest ero ffnet. Er dänk-te ällen, die sich in die Vorbereitung mit ein-gebrächt und die fu r die Gestältung der drei Täge sorgten. Nätu r-lich durfte in der heili-gen Stä tte eine kleine Andächt, gehälten von Pfärrer Johännes Burkhärdt, nicht fehlen, die mit gemeinsämem Singen endete. „Wäs mächt Egstedt lebens-wert?“, frägte er in die Runde. „Freunde“, „Fämilie“, „die Ahnen“, „Gemeinschäft“, „gute Luft“, „säuberes Dorf“ käm es äus der Gemeinde. Ebenfälls äm Freitäg-äbend (30. Juni) liefen ein Film fu r die Kinder und einer fu r die Erwächsenen äuf der Leinwänd im Festzelt. Fu r die kulinärische Umrähmung der Ero ffnung sorgte die Dämen  des Egstedter Fräuenkreises, die den gänzen Nächmittäg Hä ppchen zube-reitet hätten. 

Einen Blick in die Vergängenheit Egstedts boten äm Sämstägvormittäg bei einem äusfu hrlichen Dorfrundgäng die Chefhistoriker Wolfräm Schmidt und Rosi Lu nser (Bild 1 äm Dorfplätz)). Dä erfuhren äuch Egstedter so mänch Neues. Am Nächmittäg gäb‘s Käffee und Kuchen. Mit Hu pfburg, Träktorenschäu, Kinderschminken, Kleidertäusch und einer historischen Ausstellung im Bu rgerhäus wär fu r jeden etwäs däbei. Mit änwesend wä-ren äuch Oberbu rgermeister Andreäs Bäuse-wein (SPD) und Beigeordneter fu r Ordnung und Sicherheit An-dreäs Horn, sowie die Bundestägsäb-geordnete Antje Tillmänn (beide CDU).  „Auf zum Sommer-tänz!“, hieß es äm Abend mit der Bänd „Dynämic“ (Bild 3). Nätu rlich durfte Sonntägmorgen ein Fru hschoppen nicht fehlen, zu dem däs Erfurter Bläsor-chester äufspielte. Häusgemächtes Mittägessen käm äus einem Egsted-ter Holzbäckofen däzu noch zu nftiger Obäszdä und Brezeln. Auch der direkt gewä hlte Ländtägskändidät Andre  Blechschmidt  (Die Linke) ließ es sich nicht nehmen, den Fru hschoppen mit zu ero ffnen. Den Abschluss der Festivitä ten, etwäs zeitlich versetzt, bildete eine Chroniklesung von Peträ Tru pschuch. Ortsteilbu rgermeister Lu nser kommentierte : „Vergessen Sie nicht, wäs wir heute erleben, wird morgen schon wieder Ge-schichte sein. Und jeder von uns känn sie mit-gestälten.“ H. Blumenäuer 

Überblick 

Der Ortsteilrat informiert Beschlu sse, Mitteilungen, Kontäkte 
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Wahlen 2024, Baugeschehen                    Wählen´24 äktiv mitgestälten, Ausgeboxt äm Rinnebäch 
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EGON in eigener Sache EGON sucht Dich! 
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875 Jahre Egstedt – Viel los zur Jubiläumsfeier 

Egstedter Ortsnachrichten 

EGON 

Bild: J. Schröder 

Von Junior bis Senior                                                                   Gezwitscher der Schwälben, Der Jä ger zu Gäst, Jubilä en 
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Gemeinsamt Aktiv Subbotnik—säubere Leistung 
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Regeltechnik 

Installationen 

Notdienst 

Datennetze 

Elektrotechnik 

 

0174 / 9760062 

Zum Rinnebach 8 99097 Egstedt 

Goethestrasse 52 

99096 Erfurt 
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